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DER BREMER 
ANTIFASCHIST 


Landesverband der VVN/ Bund der Antifaschisten Bremen e.V, 


Scheice ete& VVPJ-Bdi'ttf OsEcraam^tan crneuü &ifloe&chlaüeri! 


Rückblick au« dem Jahr 2000 auf den Mai 1933 


Der 1 Mai 1933 war an 3nmen geng jsü 
ein Peiertag enderewö D war ein c«n- 
scbitcticr Pcerta^ Mit diesem GöSeU 
haue tfie .Nationale RoginrnnQ' 1 wohl den 
errclgreicf^eii Cbup ihrer kurzen G-*- 
KÜliclTtB Q >T: !"-i1 ^ 1 h" 

tfftCtl der h'ilu-ifoenjnp der KPD-Abgncfd- 
iictcn nm Hgbaiar 1933. den Haus 
■JurChsuihunyen und Atekasufigen von 
JüümrTu s nrt1i&&han Qrgefirealiunifn auch in 
Siemen, nach dnr £rnchl/jr.g dee erteil 
KZ in den MiHleihallen m der Walsrgder- 
itraÜÄ und dom am Dl. Afltf 1B33 auch m 
Giemen duichgeluhrbcn Hnykr.h gegen 
ü* jüdischen Gescheite und Furnem 


mechle- die Nnziruhrjng OauUch. sm will 
Ihr? HiUfdlDSUnp gegen den "jüdischen 
Eobcn™smus" fthmn - ha zw Vernich- 
lun§L 

Das machte der dl. Apnl 1932 deutlich 
Am lfi- Apnl 1033 beeetZlen Pülii&Een 
und SA de Raume der GewerkgcHaßen 
un-d C'-f'i' Gc BE IN rm Vclkshiaus an der 
Nardstmilfi Ngeh der Durefieudiui>g Lo¬ 
gen Pülizei und -SA wieder ah 

Tiotz dieser Vprwjmwg begrüben *Liüh 
In Bramen enige hnherc Fun^nn^rc der 
Gcwnrksch^ßen das GeeeiZ dei Regie¬ 
rung den 1. Mai zum gnselzld>&[i Feer- 
iag zu erklären. 



in Denkmal für dis Opfer der 
NS-P&ychiatrie 


und .; 


fiter der NS- 

g Äfr am o? MSi i 

I* lEialrtl 30 -DÜ^m IS-.-OMj 
sSdi 
üDä! 


und Knrbsibasteftyjifl 

ohe.r ^0pb lin Güster 
IFteilterräun Edrgtrhaui nrfoTdefiitfl 
Antchijts vun I5.KJ his Http. 
UHl ein Internstkirjitgs FreimdS^ß*- 
ifi?l urtd rfe V-erSeöhung: $tt chcsjanngen 
FrÄdefitpreifei der Ir^g^li sagten Fite- 
ÜW^ödalie Bremen atf dcr^gfil?. Ff; 
in BhmwrJ:he; steß 


□lt E*Whllng fintiRl 5 -n UwnsMfl 3{!( 
Ma wn 14:0(1 Uffir nur fern Q^tondg de* 
'ZBPßdikranftenhsirtei Bremen Ost, Zu- 

riditr -SlmL'.a üb, statt 


2fcir E rinne p_mg m dm 10F3Ö vsrtaririSjf 
■und varft inten DiM&f feien tjfrjch ! . 
we und Reimund iSfletWteih aus Gedieh - 
len uns P-o« ™ KLW6UN1) Alfred 

te t-lch Müheen^ aus C:ou=enfGid?r 
varsdvieb jidh ‘#us L-fiUterkS^&fl uild 
_ebenehijr^»;(etf nt mu siarh ^ gn 

jj^ilungur-. Scf^iu^^P drd .An- 

I Ü^riegaöeo Ct'S“ dissen die Tiere s^in-ir 
rca^slischftn Wohiklht ennae Die L=- 
iü*10 rindil tim Mttw-erh, 1« Mai U^fi 
13:30 Lfir iin ßür-o. 
mar:n-1>lM|'!,F. 2^ Statt 


Studiefifahrt nach 
Hadmaf und- Momigen 


Ir. Star Sftil ;om r? bs 17 Mai wud mra: 
Sluüie-nFahrJ iXjrGhipswr. ufkJ ^ChuWat- 
sen vnm Krankenheus-bfluisum d^s 
ZKh Li-ht und dei Larde^ze^iünie pc- 
HJsehe BiSduig ngef. H^hrw und Mü- 
rlrgfen -jrgu?-iej«L Am t^rtag. dr.m t ■■ 
W&i wird: >t*=- ahemel^e- -iti^nJ-Kon- 
Z-eMU^:aiiv : age ^Inn-gen -hrajeht l>ar 
1^ FtnM irri dii-T GesiClih^urig 

^ Gedenkil^e Hadamgr. Dwl ^urt® 
im PEychlefFiectidn Krantoarniaut wtri i- 
:-c^d der haziHM.ülij'- ö TO-COü otier- 
wkgertd ps^fihiscÄi ^nmk^ em^^i 
Der Millwoch rikanL deT- Ai.r:^u^h 
ferf^hruiflen. Dra Fahrt kusHeS etwa 350 
DM lEusfahii, ühflrnnehtvnff, POhnjr 
gen und EiiUmtfi^eldeTj und de AJ^a»rt 
id am 15 . 05 . um 0‘- r .Ki Ute im ZOB/ 
Hauytbahnhef. UVcrtert Inrenr^onen 
alnd Antei 757 ■ rTeleTeni odE 

408-^auji zu ^hielten 

K^/Ku^hk^i. 


Am ? Mo 1935 bekamen die Afrnungs- 
kisan di« Antwort Wie ondar^AO Wde 
auch das Vokshau^ hfrselTl Die Gti- 
V^rksdiatlen wurden Tut vefbolBfi «r- 
klAfi, dl? -ÖCUljäCl^i Aibeilarrürr gegrun 
dei. und n e MnglK^ner har v«ft>0tonan 
Gftwfrikadrallen in die .ÜeiJsche Ar- 
hoit&ironr ütwrlühß 

UTld nun teilen Schlag auf Schlag- Endp 
Jjm 1933 ^irdsn SPD und das Zen- 
Irum ucrberlen. alle ^nd«r«n glgichge- 
tChaltel und die- Vermögen eingezeoin 
Und nun tetgta dA v^rte^e VwnteNui^ 

WIHV 


Liebe Kamera¬ 
dinnen und Ka¬ 
meraden 

Trotz afler finmUhung^n ZU Si)flfer1 
s nü unseie l'ettni' monEflhc^^n KogJsfi 
nlDht l^erlveblidi, eher fine 9nclci- 
dnijng i&i flrfOhferlük Oft wkvim kener 
Seile gesponsert vsvn^gn und keine- 
^Cfiaflra^ör hebei! sind wir mbedmgt 
auf die M tglrarfsbgilrage enaffAie^a. 

Überwingnn-d hpmmen unser* PdiC-glie- 
der uuich htauskaiiinrung ndnr UDSr- 
wigiSUing der seaui'ig^gcmassen Bei- 
tragszahÄjng ngch. eniga wenige Ha¬ 
ben jedoch leider nach meid d«n nch- 
hijgn weg Neßiir gef enden Da Jieuie 
eins nzrgeldbsc Z^htinguvifiisg uh ich 
i&1, wird durch einen D^uerauteag aus 
geschlossen d^ss mn Hf hf^g§,ryck- 
alanc erreiehm kann. Wir hitlen daher 
m b-elrti^sridp Mitgieder enlapre 
chendc Schritte ftirgLitahhn 

Wr heben zwiar hsine Swuerachulden 
duich ungeselzlchA ^irienzgieberen 
ur-d planen deahalL auch nichi de Bca- 
irage um i .Chi dm zu «rhfltian würden 

uni abar heuen, wenn c-rinn Milrlifi- 

dsr ihren Betrag eeJbsl enheben ™- 
den 

Emr UruJeekeselere^ Friede! 










































Verfolgung Homosexueller im Nationalsozialismus 


Eine ayslariral Ische Erfortchurg dreaes 
Aspekts dar r+Ö-FWTtchsft sotzle ertl 
19T7 ein Und es tum» noch 12 wertere 
Jghn* dausm, bis dip wrtsensch^ttlichfl 
Erforschung danN-ä-Vntikilgung van Lfl5- 
fcen begann Eine fortgesetzte su2ia.lc 
Dckrimriicrung und jureslische VerfbL 
yung von Spulen verhinderte nlchl hur 
ihre Ans*Kennung- eit Verlegte (in bei- 
den det-dSChfln Fleeten) f^nflem wnitgfr- 
hend Jiinh las Fnt-slehcr von Eclöst- 
£8 «ignis-scn in Gestalt vcraFcrrdicbtEr Er¬ 
innerungen überlebendei hemDscxuellei 
KZ-Hätunje ode* Zuchlhäutl-är. Keine 
FH&prafien, Kehe Sefcelzeuflmste eus 
KZ seftet grundlegende statistische Ue- 
ten sind hdehsl umstnttfln £d lag n den 
K_? cSe TadnsrasE von Rnsa-Winkel- 
Hatlingen hnher als die PelhischEr Haft 
Imgc fidfrr Zäugen Je^OväS (Bpbelter- 
ädief) 

Anderersete war die VYinkelbnzeicrinung 
von KZ-Hdttimaen oit wi|iKUnK?n £ysHfi- 
iT/diir.:.nL- AktcnvermchlLng. jfi 5Ü 
der AHen in H-nr-lb^rg, eröchwärl die Oe- 
Ttfdiian dieaer venaigflenpnippe. c-e hi- 
swrlkenzunrt ^ervraigerte &C* d*r Annnti- 
■me dreset Thn™*;, das wedgohnnd So- 
.71 .'il- iiind SeviiAkhiBflcnacüiAfficn vnrfcn- 
hnlfln blinb SSnsHiehe wie auLLcrslaat;- 
ehe Farschungs-lnriiEru-ng. nahmen das 
Thema bis heule kaum wahr' 

Wer hlr^e eufejmrid von Lteng nzmligrvnn 
van Porters ader Yermelennnen sr Vet- 
darht viend, .WidertiMurliehe UrtiuchD 
2 m begehen, wurde zur Paracn, zur ge- 
MhleOidichen vtreniagung, ztw -Sipcho 

vqrhbrl Vcrurimlungrn ergingen nach 
dem JHcrriuckegesctr“ von 1SG4-. § 1&3 
lErregungi dII'cmI. chm Ärgernisses) § 
185 |ia“lche Öele-digunqj oder hVEgen 
,6elepdi])ung der Retüharegierung' 

Regelmäßig nahmen Amtsgerichte an. 
"dan d e hbrnasenojalitat ene Slaalsge- 
fahr grüßen Umrangs yewurtiKn seif. 
19U0 wurde die Zwärtgreleaabäiiiiii gängi¬ 
ge Prakia, &eLrü-ffena vor die Wehl ge¬ 
steh einer solchen Antrag zu sielen 
oder ms KZ nbertleiit zu werden Ku^z 
snp Ablauf dnr mgiiiäran Hattert wurden 
dtc-zus-lanü ge K.npn- über G-estapasLelle 
interniert. Dem war eill Ku rzgutathlari 
beigekigL nach dem ein .Rückfall uurulv 
eua cn Esreteti de* - Möglichkeit Itegl 

Mrl Äammcltransprsrt führtn der Weg ms 
PülizeigEfängpis. Grüne aye \im die KZ 
Einweisung horrraseKuelier Men3dtien 
bJdeten obe P 5cKulzhaP:beteNe‘ auP 
grund der fteRhsteflsbrandverordnung 
vom 2B Ztg^3. l^gertlrsitan wi* Nah¬ 
rungsentzug. lange* $1^h?rres1, Progei- 
sfialfl flu nkerhafl. filraiblüEk wiardcn aui 


büßen Vemechl hin verhängt Arb&itsun- 
tdhKie des Wännedeaers n RHvensbrück. 
mirde^i I^Z im Rahmen von Mardekdo- 
nfl-n m Euth^nesieenfertenwifl Bernhijrg 
um^abMnhJI Hnulm- wurdnn Mmrnn^in- 
me jl gc'Are&nnr iZr.P'sufc schweren Ar- 
teriskemmandDS- zugewiesen die vielE 

ven firven nlohl ribSfleblen. D=e lesbiatfie 
Qrienrliernng wurde wanQstens bis 
KnagfLhcgnn als kiiriartur angnsdh^n 
und weniger als Gftralirdung der .V'alks- 
QimEirrschalt" und dahsr nichl syslema- 
lisch VErbfgL und bestia^. Gecnwünl 
wurden auch Ih re Lokale er>d Treffpunkte 
safschlagsr.. Denunziaticrien und Razzi- 
an Vörbmitelaji ein Kbm^van Mittlrflyan 
und Angst ZeI war die besl&ndige Ver- 
unsichErmg end Disziplin eiung der Hz h- 
Ihge. 

Dar bundesdeulscr^ veridgungsbagnilf 
spart i?as k^eriKhonracJit sßsufliifl 
i&dlt*1beshmmung aus, W d5Si fcS 5UOh 
bai Dffi7ielen Gßdkmklaga n käme Erwäh¬ 
nung ändiet Dies -schenL cas ErgsKnis 
ja^rz&hr'yl&laojfir röntjestehender Aus¬ 
grenzung hDmoBH«uaUer Mensohan aus 

dar 1305615008*1 IU SAin Urvrl ^4 Ging 
flinhai rr<t suna-m v^ailrjahanrißn Fprtöi> 
■sieben der älraignsct^gatiLdng dc± NE- 
■Slaates bis zu dnr großen S^rarrccilsre- 


rorm-der aozälhbaralen Koalilicn 1^09 
Zischen und 1 yc5 ka,m as- zw 
mahr alt ** I^OP mechttferäfligar- Verur- 
telungpn nach |q lJf? n saircr lö'iß 
W^diiSrftnn Fni-surg. wer mal sn viEle 
wie; wanrEnd der Weimarsr Republk. 
annahEiTid sa viele 'Aie ri dän Zw £dt 

Jahr&n NS-HerrachBfl 
1S50 hub der U«ut«h? eundasiag 5^ 
NS-Gäser^c 1. nd VErordnungEn aui LPr- 
bei!e zur Grundlage einer Vcischürfung 
dsr §-§■ 17b und 175a im Jahrt: 1935 bv- 
zefems« der Geaelzgeber m den Erläu¬ 
terungen und nur darl ais _mcnsehcn- 
racnte^i’idnga V’erfD^ung - . dauF de 
.Idess tigung de 1 MnrnosExuEllün abziel« 
t*n 

De:' Band .Verfolgung HcmoseasueUer n 
NeTIC ~>a Sozialismus - ist als 5 Tilet m 
ftahrrün ur Haihc ^EcrtragE zui Ge 
■?.r!hirI - 11" der ral onalsu^ie islisursr V^i 
1c!c jng in h-arodeulscliland - im OkbbetiHa 1 
1K19 oc düi EdHkm Thefnirlen in Eie- 
ET>er erschiEnEn. umraifil 2C6 Seiten 
urrd koelel ■ , ? ! 90 OM NeteT Emzaiste- 
diaT amnait er lamreichd en^rcchun- 
7 k?. F-crschiing-s-und Tagungsbenchdc 
5-wie Aufanr- und Litcradjrhinweisc. 

Raimund 


Wiedergutmachung? 


1935 habe icO malw Lehrerprururg ab- 
gftAgt ) cch kpnr^a aufgrund der grü- 
ßan. Arbchslusigkcit kc-ine Aristclung tc- 
kammM und habe ein Jahr lang ab-Va- 
bnlarlii hinlen ri ds^ 'Hile^ ge^eaeen 
hfach einem Jähr v^r ch da& eld u-ntf 
ging probeweise alt Pilegehtltenn ln sie 
jüdische psvchiatn&uKe Ennchlung 
.Apälilciorrrsehar Wa tl’ 

Mein Schwager erbehete dcrfelc Plle^er 
[...]. Lange und scfi^rs Arbeit, 55 Wo- 
chflnclundfln. ari & Tagen g Stuaden und 
an enem 10 I !cir musste ich mich ein- 
arbcilcn m cc Drtinc-dDxen jüü&chcn Ge- 
■wnhnheten. 2 H nichd WUch L-nci FIe sch 
zusammen zu eäten, umJ dieRltuelevw 
end nach dem jüdischen Pä3sehTeM(...j 
193^ kaman Manschen a^is Q&iaiTsich 
R^hcfiten wurde gesagt, aber es waren 
Flüchtlings 

F^enohe Sofien *ire Weng^ger^änce 
fciigefc-scken und >orgetctiiGkt Die mei¬ 
sten musilnn in dar KOoha arbarlen iM 
jüdischen Freundinnen sarnchnn im- 
mErfarl von ds-r Verfalgung und daOMäh, 
dass- 3f unn mchljudisuhen Menschen 

^enlg Cirfea zu erholten hatten 5 a hat¬ 
ten e& achun richtig gasehen. 1939 hei¬ 
rateten vw, und ich hörte mit d*s*r Ar- 
bsitaufi .1 


Nach d9hl Kna-g Iral eh twci jud&cnE- 
Froundinnan wieder £ie warsn mit dem 
Fahrrad nach Ge-Her Iiind gEfljuhrat und 
darl l nLei gelü .ichl, eti&{\ Tag bevü< die 
Menaehen ebgeHot ^vurd^r Mra i-ariiii- 
en waren eusg^iöscht vmndan 1 f 

Vor ein pear .lehren lrn J r.n ninn jüdische 
Fraundin Sic crzalittc mir, d^iss Aaj..___- 
der Ftintan kam. um dis Mtnsuher ab- 

Zuhulär 1 ! 

ErwoKt Eegteder. und es goti PfingHfm- 
nfln und Pdlegar. die sich mildsten Ihre 
^wilingsschwEstEf walks auch, absr :■ c- 
hielt sie zuruck PaCicnlcn und BEg^ilEr 
xanE-.n um (...). 

Später erzöNte mrmain&chwagaj-. dass 
8CCh au J dem Apcloaoinschcn FriEdhöf 
= a- k «nCEiri begrabrn SE-nEh. Eifi Grab 
wurde aufgebi'oeliefi, uni Godzahoe und 
Gebisse dwjödlactyan LeküHi zu steh¬ 
len f-k 

Die Dinge wühlen dich viel mehr aul 
wem dj de- Menschen könflsL und ainen 
Draht Zu ihhfrri g^häbl hast [ -1- Rh 
gla-jba nlctit, daaa eus der materiellen 

.V/ecergulmaehijnr. - nach etwas wird 
Vpa- Euersvna (aut dein n>CdcrL) 


2 t*r Antifflsckisfr M^yZOClLI 


Darf ein Schlussstrich gezogen werden? 


In einem Gespräch .zur Vo.'bnmhing mns^r 
Lesung über Jai SchitkSäl eines nieder- 
Und^chfln Z^ngtartjeffert hielt mir ein 

jjngerarTciincKn"erfln1gäg?n. :1 r:=.v. et 
leid fiel, tiüli elendig füi das Vergehen der 
Voftahren entt^üfdlgen zu müssen - es. 
swi £pr ennn Schiusastech z-d zehen. 
Eine Me nung. die r. chl 
sei m geausswl wird. 

Aber rc£ *r, wirsch ^ 
der Zeh. einen Schluss¬ 
strich zü zehen, wenn 
wr gugunw&rtig eine 
Renaissance laschisti- 
sttw kleokiyie eile- 
oun, pciii&che M*cht- 
□estreburgen des 
-edilen S^ehJt'urrd der 
Oes^iiwhefl im Zei¬ 
chen der De-ncOualic 
gefördert ^#rden, 

EusuhichfciBrigi- 
sdiungen und Diffa- 
inerung*n der N3- 
Üpter HlLrinn bn-bnn. 

Schuldige und Prafcteu- 
nicht zur Varantwor- 
"11r-g ncirnwin w^nd^n. 
sondern m Gegenieil n 
Amt und Würden verblieben und heute iTut 
steuhüften Prionen versehen werden? 
Ceullich wird c oscr. unter mrinrnrr an der 
Ptoülei-nefik der Entschädigung cei %S 
ZhVBngeBrbeder nach mehr eis rünfeigi 
fahrendes hkigmrrms c-normpn Urvnt\hls. 
Leid«- und Verlusten- Über J-ahraehrclc 
wvhte zu den &chick*aiBn der Ztoansaar- 
beite - , Zu den AuBbeulungspraklike-i und 
ihren NutefiBsseim mehr oder weniger 
geschwiegen oder iwc-nnjs pubh^inrt unter 
dem \1üH& eie halten es nichL sdnlechi dev 
uns, sib bekenn das gleiche Es-san wie 
wir u a m 

Asir unser? te* M<tw Merz Reimund 
Gaebeliin aus seiner Broschüre _hlan1cH 
d^s SdnMqeur, und et waren mehr ge- 
kommen ab- erwartel - h-'.ar ic- - und Frau¬ 
en, altere und jüngere. Ausgehend von 
d?n bei oifli?n vgn uns im BUgBm&men 
iLcfccnhnhcn Wesen über das. Adsmass 
dei Zwahgsaibeil, insbesondere über die 
Unterstützung der WS-sym- 

palhfsmronriftn Pegierunggn besetzte' 
Lander, über die Rechlssiluabcm und 
-preNJüken sowe über die Drlterenziertheil 
der Flenüskiga f.tellla R?.Tund r3gflhnl?i , i 
de Abachiiille seiner Broschüre zun Sy¬ 
stem der Zhvangterben, zu den Labew- 
UTStanden in -den Lagen - !, ?ur Verurtei¬ 
lung deä bAprderlSndcrs Ti, Hc-ekslra und 
dem, was dw FamUe Hoekfltra erflihr, vor. 

I Jiir nrrchleüsiirdc rsqrt (ändar^reus- 
lausch umsuhlcea- Tlagen nach der Ken ■ 
hrnten Efinotinung der Zwang&srtwlter 
iwas ihnen verbLcfc. um dm FamiLic zu nr 
Pihrenk nech de^ri Ste^id der hblürradhen 
Airigrd^tung (U3. mwev^rl dw Tater <te& 
Vcb'c-nens an liGckstra zur Verantwor¬ 


tung gez-jgeii wurtiten I 4 nach der Reso¬ 
nanz fi rta-f e?v^kjefunri Bremer* sur 
Zwangsarbeßcrprnbbmslik und nach nem 
Stand der Entschädigung 


bah* r auf. o&lBuropa rweh richc leeletehL 
Beschamierid Kt auch die wmtete zed>- 
chfi VeiBCh^ppuhg, dem gezahlt wun 
erst warm d* veranschlagte Summe äj- 
se.Tmengerlrager ir." Die 7 ÜÜ rfei.techflr 


Gerade zum lecrtnrnn w^rqr -szjh de Teil- 
hehmer den Foiums eing. dass der üe- 



üiskusson nach der l issung der Brdsnhüre von Raou-nd n Neuetreliz 


Induslrebeinebe hüben baher nur 2,& 
Mi iLar-düJi Mark der ver&pfcchenen rünf 
MiNiardcn Mark -nmna 
zahh. Es wird dauern 
Linij dauern - wieder zu 
Lasten der Opfer 


Ubrigcris war d?r ein¬ 
gangs erwahnLe |Lnqe e 
Teirehmef duch nech 

7ur l.osung g?kumrnen. 
hi erei zutaligen Bd- 
aejoun-a einige Tagt 
später bekundotn nr I *- 
Sv hg und Di3kusskm 

habe ihn zum Nachdeh- 
ke-n gebrachl und iinrri 
Adelest gegeben, eibh 
etrwer in der Ausemeh- 
dersetzung mt den vicl- 
tehlgehEr&cheirtungaTbf- 
men des Neura&chle- 
mus einziibnrgen 


SeLieserrlwurr zu &!ifiLng für dm Fnrt- 
eühädigung, der n -den Medien ab eine 
heachiiche Errunpenechart gepnesen 
wd. beschämend tsl. da von dijrn Prght, 
L«= , ('i die deLfisshe Wrlschaft aus der 
Zwangrs- und SkJ&vena-bml zog nur ein 
Minmz bairag zur Vcrt.mi mg gs-itell w rrl 
Schön alfeip gegeben durch-die Tatsache, 
rach S5 -tahrfin nur den ütMUebendön 

Zwan^e-ärbeiem ene Gnbclnadigung zu- 

kömnwnzu :&tsen 

Anapisuche vrsn Mnteiblebennn der m- 
zME>ch«n veratefbenen Zwangsaibeitei 
tf>d nichJ: i.mrgt-MHhiHn Hiazg kpmnrl, dBSS 
die Zwa^gwibetler aul dem Lande in die¬ 
ser älrhung nifhl benteksidhtiflt tmd WH& 
ulrfn lävipt die -Summe für die Zwangrs-ai 


KriegszicJc nicht erreicht! 


Jatzt ein -Lahr nach dem Beginn des 
Kr^g?t g«gen Juoösiay^n. hat es tish 
heruTrgc sprechen 

öe U5- und dB dsulBche ReflBrürvg 
v.'öiten den Knog gar mehl vermeiden 
Denn t-ühiWi im Okteaer 19Bä erklaiien 
^ch Karden schhMef und Minibier F:- 
scher bevet zun Mrlmachcn Üas voc-r- 
kündete Kiieg^isl Schutz der zdba™- 
sdisn [und serbBC^Bn^ BavoKerung. 
wuide nicht erreuhl 

Dc-r Hass dar‘.‘ürinindaten ValKerschaHfin 
rrüöliL ieLL nach den Bomben und fiake- 
tsn flrsl techt einen dauBrha.ne-'i Fneden 
unmoglch Erreicht wurde lediglich c;n 
enzige^ ari^rdnga hilIu. erklärles 
KneFg^zmi Die DguorprSbenz dur NA ro 


eJii-PAarlD Simgi [MlalBd der vVdN-&üA 
Mecklenbug VurpoTmcrn | 

Neu!! 

Der Bundäsverbänd hal aur seinen ln- 

temnt Sotcn eine r.-Hin - - Knbik mt, U?t 
" ilel 'Wach den Rechlen sehera H ein- 
[jftnchini co.it ^verden ki.-^z urd bündig 

In Tee zu Aklimen von unu gegen Rdc+icd 

gepenen. 5« Fordern zuf Zelt Jugendliche 
im sauGriaarischun P^ttanherg :Iih Um- 
bemennung ener nach dem doulschGn 
KoJcnlülpölk^er Cürl Peleis benannten 
Ges FrubBrn haben *It|b buöI 

Uhsere Fordenmg. keine Slrassefi nach 
Leuten wb dem "ienge-Peters p zü be¬ 
nennen wurden Lis-hei atgewesen 


-aul devn Balkan und li:rlsch a e lencc Zar- 
StüCkelüng jugüälewiehs Was am 
«Jrwertlen wegt st die von Fnederrs- 

gruppen aufgczegle Gefahr 

N^:h d?m Kn&g isl v-nr ifafn KrBQ tbBh 
spiei Tschdschersien | Die NATÜ (mit 
deulact^r Bütehgung^ hcrrfcurdlärte Bel¬ 
grad Russland Ingin C^msny |n Schutt 
und Asche Die nächsten Opfer c:e Mer- 

sdnsn m Montenegro? 

.Veiteiüiuungs'-Mnbter Scharping fo|gl 
«in?m DDtJ-VO^ngur Hi^? und 
Tete der Bundeswehr zu schnellen Ein- 
Ojeflrdppen umriiöten. *e weifcveir deut¬ 
sche Interessen .vcrleidgcn - scilbn 

Ern^t 
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Finanzieller Abschluss statt Schlussstrich? 


Dieser Artkel behandelt dm Kahmotlsenl- 
WUrf 20 C3 SCO0i über die- Süftung 

ilj Ziran^ailHyrtprpnlschSrfgyno md ist 
eine Fortsetzung der Ariikd. de im &AF 42 
und OSCTW eracN&nwr Da Wi hier nui 
dip Ancteryngen flingshen Kam, NBlbt 
tleser Orakel Ghilfc die- Kenntnis der vor¬ 
herigen um.'Cf Elnnoteh 

Deser Entwurf cnlhall nur jiviirqH Ände¬ 
rungen, Erstes Ziel rat und Lteibi die Errei¬ 
chung des RochtsfnEd 5 rc& rgr dg d3dl- 
BChen Unternehmen. Desem Zid erriet 
da Bundssrageiung nach ■fite y« tJI^- 
urrier Vergesse um gen verdanken dt Bt- 
tr-otT^nen auch In diesem Gesetzartwur 
nur rtar vnrhsnciun^jtihrung von Op^ar- 
anwSlten ui d der U5-Re£crung. Es lacht 
sich aber clz: nur, Sicht der B-ölr-nltenen. 
L-dr:-'i- Zuerst übel de Sflflungs-SLmme vsi 
handelt wurde und dann nrr,i uh-ni rftejem- 
Del. de da* Gdd ei'ialLen sollen. Deren 
Anzahl wird durch d« neuen Vr-rtvinrf- 
lung&eiigebnasozwarorfesaei, abei de zu 
vnrimhrndn C-brrsnmlsiimme ftsitt 

Do ^ngtnf^iiisjsJ® Veränderung ttf Ute 
Ubrwandung der KaLcgDrien in Failp-up- 
ptn Die« h^rtlft m rtnn trUheren Kategorie 
A und C {■§ 11 Abo-. 1 Nr. 1 3| nur gennge 
d^rUdnseh? Mtawi-pefl nach §12 zur 
Folge, De Ajidarung des §11 Abs 1 Ni 2 
\trm«r KM^goda EI war dagegen erheb- 
ich Danach weiden jetzt Zwangsaräi eitel 
mirti3ci^ä. iiifi neun Dau^achland m den 
Giengen von 103-7 oder in cm vom Deut¬ 
lern Rsich besetztes Oelmt deportiert 

wuiden, dort Zwangsarbeit leisten muss¬ 
ten und grrtor anderen als m §11 Abo 1 
genurtnlm Beengungen inhalier: waren 
nder haHatvilcher- Bedingungen Luv. 
veigtachba - besenders schtechten Le- 
t*™tecingLngen auageaetzt waren. 

De Amechnung bereite gezahlte« cflmdt- 
uher Wede^Ldrt^chungsleieftjitten auf 
die Enftcnad-gungsJes^ung entldlt zwpr, 
aber frLher& Losungen van Zwsngaarbeil 
und NS-Unrechl vun Unternehmen wer¬ 
den vgl angerectmut (&15 AI», 2J. Neu rel 
auch nßch dass die Bundesländer icn 
aus der Z^angsarbetterenisc^adgüiya 
erst einmal auiüch^irchnn Mach Inkr.=i1l- 
iretar- des Geeetzea verhandiln eie üiber 
flein pctniig-mg £jn guter <3funtf um den 

Dufrdeärat im Kuialurmm fdem Glillunrs- 
aarlamcnl'i nach mna Stimme zusirtzkCh 
Zu geben meirfl de Bumte*#cqierung Da- 
url haben Qundcavcrtr^nr und WlrfeG^efl 
zusammen eine Mehrheit von IlGlimmm 

bfli msgessml 23 SUzen. 

□le Auszahlung der Shltun^smiliel wiid 
dun^i vnmer mehl Hdrdon van dnr Bündle 
r^eiung weiter verzögert Reichte beher 
das dmJtsch-amciikan:i"hü Rftgifivi^gs- 
^hkemmen auB, eo konimen jede dae ln- 
krahlielen des Sh^ungsgesctzes |--J .7 
Aba U und heraal eu m der Geaei±esr 
begrundung lm Voistjardiiis mit den :-11rl- 
teiunteiiWhrnen n-T Lberdee- eine Verwea 


düng der eihgeZaFfien Mittel erst möglich, 
wenn die in nsn L?5A anhängigen Klagen 
ZUTÜCF^änomrner < i udei abgevvieseni sind! 
undecn^t daa Ziel deä Redllarnedms ei 
reicht wurde“ Nncpj C 1 -^ C??ld harnte arv 
BPrteleh ja wirklich den nach lebentfcn 
Zwang&arbmtefn zun^geh C3S WP (Fe 
Eund&Bre^iei Uhü und de deutsche Wirt 
schah otfcnsKfTtudi untseduigt v^rhwidem 
Trotz deeor OrhuChtemdm FestaLdlun^-n 
kam ich aber jedem c-hnrnnl ggn £:/•'$ ng?- 
erbeiter. aunh werin er niuliL unmiitribai m 
de FaJl^uppen nur retfln Oman tnt- 


D ö Bremer SlB^läärtwalläühän kann den 
oder eie- Tater nmht 1miJ*n. der CQßr -die 
ani 20.01.201X3 die Fenslerseheibe vom 
WN-BdA-BUru- z-Brlrünnnrert hetTiabeo. 
Der dazu be-autTte äült/dnekcl hatin nm 
rtOf-igaa Loch in d'ie -Buheiae genasen, 
rrynch d^5 der oder dia Töler beqjuum In 
eie Auslage einsteigen honnlc/a heben 
einigen Klebn^ktaten wurdt die rn Fen* 
5 i#r yrspnrm^ich hflog&ide Fahne der 
WN geklaül Dose Tahurhü mC^tu 
doch dam, Verfassungsschutz md des 
i-.rnimAipeiLzai Funkte Wr di^ AuFklärung 
ieTtrrk. 

t&ä&ii^&dia &is3s1$ahwan&cbatlchB Tä- 
lefin schnell pebsst Sic- war dar huzi- 
Gfüppe uniPiiveriau beigeheCen Um ihre 
natienaki fiasmnur^ Zki bffWdlBe^. W*M*r 
te- sie eine Mutprobe ablcgcn äic he- 

tchmierle das 10B4 der O^renllichktid 
uberge-bene Mahnirgl zur Ennnprung en 
die Qüulieiverbrannung 1Ü33 am Haus 
In de r robhe vom WN-Burfr. In un¬ 
serem Fenster em Flflh^ md dam Texl: 


De- Bumtesregeiung hat am lODl 2 ÜCÜ 
eine neue Rchllmü tCL 1 den. Fypi>r| ugn 
Wetten utHjRüaUjngsgutern teseh essen 
Sk e* ein dBLüic^rFprl5chift1 gegenüber 
irrem Vorgängei, die nech aus 
CDbvcPurFDP-Zenan atemmL Dnuh bei 
gereueiei Delrachtur^ iLrischt einen das 

"Aiwr" dor3i rrahrrnale über de Uprjen. 
Nach een dlg^mcinnn ?rihZ>pen v^i-dun 
Qenehmaurigen zurr- Export von Werfen 
und Ruslungsgnte’ "gr/JDilMlzLi^h rvc-rt' 
erfetf. ^ef.Ti rfihraidierfßte^ VtvdetfX üa- 
■sfefrf, dass dfese züt ürfemon Repressibn 
Zü Sflfliüytrn Jcridaiirnxjfen iind 
systemaiiscrf c-n UrftLn s rn r-W-p bwr^przvirv- 

Üfffi .rtt/aaftr-ecifi'ir W&6&T. 
gs iragt ^tch aflitclniifl, hwe ih de&on 1 - 
ZuS-En'iirYienliang -das 'grundsätzlich' be 

Unter dum Punkt Ngte-Ländur. bU- 
MtgledbaLaaten und halo-gleiehgesldlle 
äaabnn hnri^ man TaiiHnfcwr^ da 
hfiisei Os 'Dcj Cxpsr! sot 7 ^napswaflen 
cyid :?i>nn|ijp.n wieiürycffL^n; Mi di^e 


^ch^digunaeBniragzu eteilen, denn einga 
BegiiTTO ii'n GeseUenhvurf sind bcwjssl 
s^tTwsimmig gehalten und den Bogenann- 

len P^rtnerDcganisabonDn sind t>nv.'.iij.-=.| 
Frelr-ätme ^elaeMn worden, um die Mog- 
iichimiu hntmn die Entschädige gen m 
die Belrorr-enen auch auäZuZahJen Als 
Beweism;t:el sne neten Uiki.nncn. uueh 
echnraiche Zeugenaussapc-n DiiLter und 
5 nt rage in Arctiven usw zulässig 11 
Abs 2) 

Ulfkch 5t, 


_Eist brannte uer Reichstag, tfjnn :iie P-.i- 
cher, dann dte^ra^eh, dann die Men- 
schanh 

De Fo:izei oder wer hat sie überzeugt 
Aui j^d^ri P^ii tted m h ena cbwdlche 

Sekte eh. Mh ener Behw»1er dieser Ga- 

meln4e erschien oe Tatern In unserem 
Bünp und ünte£hte^gte e^h Ltet durfte 

sie nun wieder nicht tun De BcdnahLm- 
:jeU durch die Nar>1azia machten sie ler 
lg. reil türdra i^ervenkJmlk das ZKH-OeL 

De Überführung in ein offenes Kaus wur¬ 
de Ihr zum VerfiahgiLiä Sie wuide wieder 
m das ZtiH-Qtf erigshgifirf. von dort 

sandte sie einen Hi^cruf an den Verfas¬ 
ser 

MiL einem Kameraden hahe.n wr sm bc> 
tnjchl. Mehr als gute Ratsc-nla^c- konnten 
vir nicht g^h^n W? Kh d6h Film r TOrf- 
durm' ii'n Kino sah. habe ich mr an- 
hflfeu möteeh hVie brav döch die Gruppe 
um Frivnnaii g^^rdan lül. 

Willy 


jjnbftv iEf <vt-U m be- 

ec se> direz ai^ poflilj 

seden Gmndan -.n £iVizerf^svi h-.iVi 
MTVÄ n^lATö* g^fior*! Sa J" DarniL eind den 
RustengsnCKporton m dosn I ander, ms- 
beeünciere dei Tuikei, die mit HiHe deüt 
schflr Warten dm kusche Mlhdcrhalt 
L^terduita, Tur urtd Tor geolTneL Übei 
de&oa Man*w kenn aircfi die 'reabiküra' 

Handhabung des Rustun^evparis ui an- 

dere 5tee4on. ala den oben genanten, 
richl hinv^egheiren 'Kaugummipaiagra- 
phpn" ncnnl nujn j§np Caseto, dla de^ 
Anwender je nach Lust und I siitl: |adnr 
GeeoUeneiole^esseJ tfehneo kann «ie er 
*äl. 

De Ruslunpse^perl-Riehnimr snll aber 
gerade dafdr sorgen, ua-^ ui t Beamten 
de das Ausscnwutschaflsgciselz und das 
Kr^s^werfaritentiollgesetz an^^nden 
seJIcn Vcrgiaam für de Nandhah-ung^ hr.- 
ben Dteaee Ziel erfijlll deee RichUhia 
nicht 

UEriCh St. 


Der oder die Täter tief abgetaucht 


Ein Schritt vorwärts». 
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Schatten der Vergangenheit 


De Beee(Zur>g Dsrudps duch deutsche 
h.rsir.fir- und Foftzale nheter* zu Begun 
d&a zweiten Wcffiiegs erfolgte gegen 
rmss^cn Widcrrfand Pöiizmkrnftn (..nter 
ncliZfiiübeFSt Eelhke kbhrtDen die Pöhi- 
ech* Post ven Danzig- erst nach vier Axv 
grrtien besetzen Pu Fflggrwohr pumpta 
Beruh aus “intim Kesselwagen in den 
Keiler und entzündete es mit ehern 
Flammenwerfer 

36 ObcrtebarvJa Fo&tvarteidtgef wurden 
varem dcLtachcs FßHggriQhl gasteH und 
zm C5 “0 t939 in der Nahe aas Danzi-gaf 
Hughstens erschna-sen. Ihre Frauen und 
Dulder kamen m KZ Stutlftor. Dem Ftest- 

b narrten I c-nr. Fu? gnlanrj m t sßGnj; vol¬ 
leren Kölegen f m Augenblick der Kaahu- 
iie Fluchl durch emon Hlnter-SLß- 
gang Am 05 09 1Ü2D enom wurde fiv 
testgfinorFwnen und an das Iniemie 
rgngslgggr NByfohrvy^twr Oberste!!. Mit 
■aei pohradnen ^iiestern wurde er ehem 
Grabkctffimsndo zugeleilL Dteaes 25-k-üp- 
-—*■ lig& Kanrurandc musste bei F|?^chPrtZ 
Masoen^zdcr Tui 1 JM von ccr-SB d.irr.h 
GartCfcMtHJttB ermüidde geaUg behin 
dnrlc Mnnf^hen authsbS" Uw Fdl 
wunde am 13 12 1939 umgebraoht 

19B4 arstatbalG- smn £vnhn Ciflürgfl Kje 
lot Ange-es aus in Ludwiysburg 
Slrstenzaige, in der Annahme, tem harter 
sci als Füstecrlciägnr ztP Tcdy verurjeill 
wu-i'ii Zwei -Jahre s pal er * apLe Guoge 
Fle uur zterfrectifflchö EntochMgiMg. 
Oas Verfuhren zog sich Ober zv^lt J&hra 
hn und 1 973 mh uer Begründung abgn- 
u-teaen, das ©enchc k&nne kehe Anhalla- 
pnnhn dafür "dett der Vete* ein 


üfigner dtS. rJellün^telZialBm^ gewe¬ 
sen war' Em &*iijnjvorwurT geaan Fer- 
ennen, die am Gnartenwcffahrcn dr-r 
Postbeamte i beieitgl wären wunde fange 
Zeh gar nk*Tt erst gepftlß 

Einer dar "furülilbarKn dunsten" «rar Ür 
Kijtteibe. geboren 1fl95. Fm 01 CM.1951 
in den Bremer JuslizdHinst c.ngcstnlH. 
ging er 1960 als ViZepifia^End des Han 
scansdiui Gberfaridesgench;as In den 
R)üh£ä1&rid und verstarb 1979 im Alter von 
64 Jahren. Ende u-sli er eit "die beata 
Kraft der Einziger JustE". Mt sener Ba- 
lbcer.irg zum Gcncrnlslaals^nwaH ries 
RexFisyauT Daffizig-WesIpreufLen am 
01 K 194Z zahlte or zu cten IDO führ-en- 
den Junslm des 'Tlrhör Feiche" Mbar 
seinen Bthfeblisch gingen 350 Tbdesui 
taüa Buda war eh ahr^aizigar Taclvit- 

kial. sowcihlbci der Ankbgaarhabung- als 
auch kn Gnadanveiluhien beleiligl, vei- 
amwartbch für Den?l- i.-fid Facheursicht. 

äJ& dae Sandargehüht B^gibarg ärn 
iS 0? iEM55ianffi*aus WiKojejczeK wegen 

Huhnerdiebslahls urd W cIrrsinnn ge¬ 
gen ZW&i Ztugtn Zu Tcde verurleile, 
k:hni& feqde da* tSnaaengacuch ab, "da- 
inL öt Geiechbgkeri hren Lauf mmiTfr' 
Alt dm Puraiger Slaalsait^lc^hal am 
1Ö-Ü7 1EW4 g^gen Wrfelng und an¬ 
dere w^gen Diebstahls von Sctv^emen 

Scheren und HUhnem aiaben TcnSaaurlav 
te bca-Tirngi. gab CarwrnlFtwIsimwaH 
□öde die Wersung, auch einen adnien 
AngakJaglen das Tü>iasur1a4 zu tortam 
Am 0&<n iös5t er g^gen Edmund 
BiJivalski die Tac'esslrafe «aecnl ngnn für 
diH Au&serungi "Dar Krieg at h 14 T^e.-i 


ai» Schlachter uns heute gehL 

kann es ur=- bei den Qalschewisicn Auch 
iiKht gehen" 

Am 25 C5 ]9^S bflcchi^s. die 3 Gfflaae 
SüarVainmei des Landgenchls i uncck 
Jli-lOdesurtaim des Faldyenchte-aus nem 
■Jahre autzuhfllwr. Da& GSLlchL 

Ttalhe fesL dass der VorsitzcridG- ßichtür 
□r. KurtBoda des R«Jrt gmlmigt und sich 
samk des Mordes sehüldg gsmachrt hel¬ 
ft. Cielar Bthenk, Autor des Duufie'T "Die 
Pest vnn Dzrjig" gslnng n mCib^woimr 
Kleinärbeil urd aufwendigen Redncr- 
ctian, zum posdhumen FraUpruüh dr> 
Vrrledgcr dar f^ilniscben Fest ln Darelg 
■acizütiagcn Im ZLcarmnHihang ml der 
fleheUiibtrurig wurde das- Bild KuiL Bö 
das Inn Menseatischan OiMnandeageritht 
abgshangl 

Raimurtl 

Schwarzer Wehr¬ 
bericht 

□ia WeiirtoaeuhragLe, n&dh wn der 
sciwvarjgalben H^giarung gewahIL meit 
enen schwarzen Jahiesbericht: Nach- 
wucitapfcbtema, rehlanda Ers-alzlaila, 
schmchta MptrolBn. Retignauon, 
RechLseylremsmus und sexuelle Übor- 
grl m bei cen Jungt. Das Gajurnrner um 
dia Blurrdäswühr isl wndnr nflij nnch bg- 
Töiidcrs -argineil GibL es sehen seil Jan- 
rw und hat natürlich auch Wertefbnl«Ion. 
Fernande Ersatzteile heis« dKh nw, 
pumpt ncch menr Geld in de Trupce. 
dann lal dieser Verein auch Besser rrBii- 
«aft 


Vnrlnlgtr: dus NB-Rngimo^ und WK l$f- 
StaiVdtkSnipfei nrim und Widerslands- 
^rr^ilcr alftr andiresctilblffrChW Rk=h- 
:urgEn grdndelEn 194-7 die 'Vermri- 
gung der Ve^ofcjlen des NaBregirh«. ,, 
1971 öffnete s»zh nie WN dan nacMüi- 
geivdefi Gener-Sli&nen und erwcilerte 
sich zur VV-i-Bcnd dar AnlffarE-hEHi" 
:3ie ^UN-3dA kdmpfl hf-.ifc .-ite parlai- 
jnabhangrgE, slramungs- und gcncrali- 

onsOftargrairan^ Orgsrwsiliüh für die 

"Vemicnlung des .‘■■Irizisn is md sf- nnn 
VVLrZelrV" uhd für deirt "Aufbau c<nEr 
nflwn W?it dae Fnedant und der Frai- 
h“il 1 wie es im Sdiwur der I lafllngc des 
KZ BüChenftäld vorn 19. April 1945 

mm. 

o Ich mtf enft niiohf übe- - die 
WNi-ßdA wtan 

e ich tan mm, ^mzeTia AXtla- 
ron zu unterstützen und 
ifücHte inrixniieil werden 
□ Ich machte in die vVN-QdA. 

eintnelan. 

o Ich möchte dafi "Bremer Anh- 

fasehi^" prgbnwBiSftiteggl- 

maBig beziehen 


Mich hleossiecsri vor allem fdlgentle 
Thcmentcrcchn- 

■j Einwanderer und F’jehHmge 

■j lieaf^sc^iismus 

u Friedeni’AnUmriilaiisnTJS 

O Gesdichisrcrschung 

■ü lEUmerungsaibeH 

NamFe _ 

Vcfnsew_ 

SlnSße_ 

FL2, Oft - 

TeleFon —_ 

Geb.-Dalum___ 

önruf ;_ 

Bremen rfen _ 

Unflcrschrifl 

9rt!e einsenden ar. 

WN-BdA Bremen e V., 
0urgfrjm^5ter-|>gichm3nn-3lr. Z6, 
29217 Bremen 


Der HuslunysHut behuf! sieb seil Jahren 
n^ch hiAi i>Kr<flnen aur 67 Millanen 
Mark, und seit Jahien wil und beyamrt 
de Bundeswehr noch mehr Welfen. Zjum 
Beispiel den Eurofighter fUr mndestans 
30 Miliardon. einen K^rpl- und Trans 
parltvjbschrAubar fiQr 1? und 16 MlHar- 
den acht neue U-Boate für sechs Miliar- 
den. 3.000 gep-si zeits TranaportfsHieu- 
gw Kit ^ch« W||liUPW. vlf^. Jer Bat- 
und der E^parl der 1 uüj Leoparden ar 
de Türk.ei und der 30 FücHse an dis Enni- 
rate sind alsa nur der -Gipfel dkis Ru- 
flhingwalma, mh dem die mlyrune K-üah 
hon unddw wafttenpnednzenten Deutsch¬ 
land und die VVc- vnll pumain Dnr &*- 
ridiL VDii Flau Maiienreld enlhalL aller- 
dogs such gute Setec Resgnsbtw, Zy- 
n^rrus. Bas^htingsproblam? und wnu- 
ele Übergrrflfe kennten nach mchrKricgs- 
densMrwtßfiier brüten und Freuen 
vern dar b^iwflrbi^g sbhglten Und Un^l- 
cherhek beim Schiessan bewahrt eklige 
Manschen v«x Tod edef Verletzung dwt 
wr> deutsche K/isenneakhmskrafte dem- 
nichTl enblen. 

EfUt 
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du dich wendest, schweige nicht! 

Kbchderr Haßmgygr TQr a&rw MülV 


frChunversUühe ZLtfächst TE£-Kranke Fr- 
™cnscnr. mgtgl j enge 30 W|£hed>ä 
Kiiegspriangene. missbrauche- |er Igrlete 
nmfl! Tyberke1lfie^l0 r iroTlds Gummi 
SüNauch über nie Lufrchng in i~l h Lunge 
flm und Wöilt» tke Kranken m immunisie- 
ien^. watclc- or sgine fc.rpgfimeNe trotz 
ErTöljk'tnjkeiL au! ue noch fehlende '.'üt- 
auchs^uppe aut Kinder. 

€i verfuhr !bci amorn Teil v-un iMffD WIB t>B 
dfln Erwachsenen, die erhielten Heirtein- 
ychnille rn die Tnbarxciliirfturen en^ffhgi- 
fröh hVurder'i Die Kindsr fieberten nach 
Kurrcr Z%w und wurdeo zusehends 
eduweichnr Schon kuiz von Wmhnnchz-an 
ifM* u.wren gdig Kindei schwer krank Je 
ZWBi BbBnfele inhefrerte hcilandisc.nc- 
Pf *[»' und : ranz fische P^öfeBSQi'fiil be¬ 
treuten BiB und Ye - such“cn ihre Not zu 
Imccm Die Pilger WVTdeJl 1ÜT SH& 2ü Er- 
KK^zvalerr Mtlc Januar 1&4£ bgggnn h,ir 

de z^nzg Kinder e-ne weitere Tortm AI 
len wurden dK LyrfiptKtllBWl cpflreLlV BTT.- 
remü und deBe HeiQmeyej ousgeh&nci^ 


Am BJlenhuser Üamm wu 1 - 

d?n sie yion Ihren Betmwtrn ^Hrenrit Sie 
angsflglen sich woran ahBF ehPUnflfllCfl. 
In eii'-snl Kdlfruaun wuiden mzvdschgn 
de ErwrahRHngh. ihre Pflöge* und de 
ffi^zträisth&i Aiite, eirnufdet Dann h?- 
mfln flig- Kindei « de Rdliö. Uhler dem 
Vöiwand gegen Typhus pcimpil .m bVRr- 
vwrde i»inen eins McrptiiumspnLzE 
verabieitfil sie sd-deien ein Scrtalsnd 
wurden sic dann ui «me Pn einem Heken 
I LdrytTde Schlinge emgahargl i_ntf durch 
Zug an den EKlnamtelBn Bremsen 

fm Rcscngjrten d« Schule an* BulleiV 
ItltMi Dtunrii hangi änc G-cdcnklatel mi! 
der i^echnrt. sreJiai du siVie.*.fcpeno' 

ribeft- itwvi dir dth ■:■<:■,n kV: r. 1 jc^Aiugqpg 

Gunter Sc^rtwra Mcumenü&fi n 
seinem iJLtfi 'Dar SS-ArzI unüdin Kindsi 
vmn ?miienhii5e r Demm,“ ersd>enw im 
Btödl-Veil^g, dese Vorgänge nusHblvhch 
un-d beschreibt in wslehei 'hYeite die Ju 
sliz de Taler und hnc Schsigan zur Kg- 
chen&nhsfl geic-jän ha. 

Ulrldi Sand. 


... doch wenn 

\1^e Marz land «ing- unm KrankenhüUä- 
Muaeum des ZenLralkrunkenhausgg 
ÖernumOBt UfSJanrBKarie Zu 

Gedenkalatte Jnw.iKZ-K^ir-raak-5BmJe üi v i 
Ha,11eHhi.r Datvirn ih Hamburg für de m 
der NacJil drs Sft AprJ 1^15 yom 35-.AfZl 
Heißmerei und seinen ■ ledershdfnn «r- 
merdetan Kindgr und zur KZ-Gfidfiiik- 
elMla 4e.iaraz-mre slatl An dhs^n er¬ 
ben des Unf»!jr*rf1cfrgn und dtr Un- 
h^BhecNIChkeit älä^din de Teilnehmer 
erschutinri u[* dun Dokumänrten de&stn 
ZU dem Menä£h£h fähig ant wenn eine 
ucrhrnchftiisuhe IdUöioae den EüdBh be¬ 
redet ltic sich Übngkcilshrlngk-url; K^rrig- 

rBetreben und Ge^yeeenlcäi^eii paaen 

Der -UnflemecheilH Or. Kurt Haiflmeyer 
y.'-ai im Jahre 1 %4A achbjrdnmssig „lah'e 
Bh. Er'rtüilte Früfes^Oi weiden und muss- 
le d'zlzij eine wisscracnaiiichn .Arbgit UGf- 
v> 3 sen Curcfi Verbirduivgen zum 

Roh^rsürrtfllühr^r und ZUhi R^ltheNt rer■ 

SS himmle» ei hieherdie Genehmigung zu 
Ygrguehen zur BBkdnpfur^ der Tubeiku 
krsa an ! .ve ei in einer Arhnb schrmh - 
"üKSiuuh mindeiwediaen' Punenben. In 
eine’ bai ackn das hbrntuirg^r Konzerrra- 
t^ngigg^rg Neyer^aenmne wurde die 
1L Sürderabieiung HeiAmcyiür nirgriiirh- 
iBt 

Während Viele -der aus ihiei Heimal Üc- 
IHiriierter durch Selektion m rtsn Indge- 
finden Rfueaten 20 jüdKuhe Kin¬ 
der zwachen fünf i,j-ii? zwuN Jahren -afl, 
SUB Pden. den Niederfanden Jugoslawi¬ 
en, laben und Fr^nhrflich sdamn^Pd, 
naeh dsr Trgrmog ^on iiran Eil,ran aus 
däih KZ .Auadiwibc Biikenati den Wb 0 n 
d^B mrl 1 4G0 Gffft^senen befege Lager 
Nauengamme anlrclc-n Mu? kr^rnnn gn 20 
rj-nogrrihip' d-jil &»i 


liKZwrädiienvraien samlliche Kinder hnttlä- 
geiig und op^thiw 1 ! fliwwrdw Die Ebä- 
■BNder kamen Hamburg immer naher 
fA'as fnrü^fl eie BotrBnjnfl ven Knuie 

Ott FäsClnsir js badeulen wurde. sdIHr 
fCH dt Kmrfer das TgcfeBüneil sein Die 
krtenBGherivarsuche seinen nicht putfik 
weiden Am 5q Apnl 19^5 Kem Cfcf Eke- 
kuÜün^-befehJ ifcs Ro chsl^hrc- s-SH IJiB 
Kinder wunasr. von ihren hcilantfisclien 
Friegern geweekl. -sie ^Ä.ihtnn ihre EltBH 
bald wiednrzuBBhnn. daaaUmmt» eie früh 
S*B fangen tfflw Wilden zu einem Kastcn- 
wagnn gBUBOen, in dem beseitft uedis 
■ueeisd e ebenfalls todgatw^ftilg- Knggs- 
ggfangsgnn BBtSBe'i 


Ätsch: Verloren 

Dei bnUscre htalncausl-Lougnnr und Anh- 
wnr Da^ia Irving hat den vrn ihm ange¬ 
strengten vor^nmdunösprozfiee verlö¬ 
ren. Ehe amenkanrschc Nisic-rikorn Dn- 
t'BfBh up&ladt hartlo in ürem Buch “De- 

oying Ihn l-SokicgiUBf" fL^ugne^ dBB Hoiö- 
•"du ii.|- Irving als einen I Irilsr-ßcnMjndprer 
hgznschnei d^r a 5cbmittopp*ü ir^pf. Du- 
^unTen-fe venfMs cM and /-$Man |.vui'gnfi'|j 
Hi&cTeT'piüJ ’ Dee Öbers« hrkache Zivige- 
riehl - konnlfl sich der MglbUng VW LifKlädt 
nur noch ansehhcissoji 
hnden eech2rgai und sehnige 1 Jahren g^il 
tving noch efe emsüwnelimender wenn 
auch npctiljjlw-ggr ^BEeOEChatlfer" 
HauLubage wnd ihm kein ernstungh 
mgnde r Mensch weh zuhören« 

Gerold fAU- b4grf^5ghigniU4j 


Geburtstage im 

Mai 2000 


Ami Meiw 

02 05 esj 

Werner Hrholz - 

02 05 , &2 J. 

Maigiel Piosek 

15 05 74 J 

AJ<he Enjel 

17.05., 01 J 

Crto-Küaus HCibgtter 

IT 05, T0 J. 

Bernd Guldmann 

IS 05 .62 J 

Petör Reichel 

23.05., 03 J. 

Lcre K-.ihlgr 

23.05., öl J 

Herüerl QreidtQeh 

Cft., J 

Henz Bnioing 

25 05., OBJ 

ewgth Rotten 

25.05., 52 J. 

Herzlichen Giuckwunech allen 
iK*nma^lriirwn ynd Kerfiereden 

vom Landesvontand 



Der Bf-emer Arfiiraachisl isl de- Zmlung 
der Verenigung n$r VehNgteh dee Na- 
ZiiV£|iirträ - Bund Per Amifasciislmnsn 
und Anhtnschigl^n Bremer e.V. jWN- 
BdA[i 

Wir : j! d regelmässig errcidibar m ng-r 
BO^rnwiaör--DeiülWHnn-S^r 26, 
JS21? BujTen 
Tel (>*21^29 14 

Fok &*2l/2a2dlU 


-Wal' wn-bria hrflnieiif0frame.com 

ileinaL h"p ÄVmw wr-hdn dp.'hrpmg 1 


Muhley 17.M-^ft DÜ LJiir 

Oü^iWisBap Ulir 

Für urraeie Aided werden drmgflnd 

Spenden nfinnt gt 

Die Sparkas-sg ir ürgmeo 

0LZ 29ÜS0iÜ1 - Kmh>Nr: 1031013 

Wir s;nd wom Fnanz-^riTl gerne np Ql- 

zig anerkannt 


Anhr.=ig:::hieüeühe StädCiuncfgange ken¬ 
nen entwedar m Kiirn e<igr drekT unt&f 
CHZ1-B1 12 62 HWiky Hurderlmark'i orior 
0^21-61 ?ifi (Raurund Gaebelsinh 
angamalüe! werden 

Der ÜeschahBldhrendfl VBf&le^C Inftl 
Sich TOrKaiTS von IS DO -10.30 Uhr. 

Der LandesvorKgnd Irrtfl glch fBCleh * 
r-lnntag vw 13:03 - 2D:0tHihi 

Die Sitzungen sind n\lghG4entf reolllch 

NamerTkh gezeichnete Art ko gonfi-n 
rieht unbedmgi de *i nratsyr>g der Re- 
dahl Io Pi wieder. 

BfltfaMMTFWhlUSS. I&L am 3& Htt Vöf- 
inonals 

V.i.s.d P Willy Munderlmark (Elw«i- 
vnrst™ndBr5 

Machdruck ist niL Qaeilcnangabe und 

BelcgcMimplar erv^rsdil! 


6 Üfcr Bremer ^rrtifdinhlst 



















